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Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
 
hiermit stellen wir folgenden Antrag: 
 
Die Stadt Halle (Westf.) tritt dem Aktionsbündnis „Stadtradeln“ bei. Die Stadtverwaltung nimmt 
Kontakt mit den bereits teilnehmenden Kommunen im Kreis Gütersloh aus und bereitet das erste 
Haller Stadtradeln bis vor den Sommerferien vor. Die entstehenden Kosten werden aus dem Produkt 
„Nahmobilität“ getragen 
 
Begründung 
 
Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Halle sollen in einen ausgewählten Zeitraum von drei Wochen 
erfahren dürfen, wie sich ein Leben ohne oder mit weniger Auto durchaus positiv anfühlen kann. 
 
Insbesondere 

• soll ein mehr an Radverkehr auch als Gewinn an Lebensqualität erlebt werden können.  
 

• soll das Fahrrad als Null-Emissions-Fahrzeug stärker ins Bewusstsein der Bürger rücken. 

• können die kommunalen Verantwortungsträger als gutes Beispiel vorangehen und eine 
Vorbildfunktion in Sachen nachhaltiger Mobilität wahrnehmen, sowie die MitbürgerInnen 
einladen in einem gemeinsamen Team mitzuradeln. 

• Besonders engagierte BürgerInnen, insbesondere MitarbeiterInnen der Verwaltung und 
Mitglieder des Rates können als STADTRADLER-STARS im  Rampenlicht der Presse für das 
Fahrradfahren werben. 

 
Im Kreis Gütersloh sind bereits die Kommunen Rheda-Wiedenbrück, Gütersloh, Harsewinkel und 
Schloss-Holte-Stukenbrock Mitglieder des gemeinnützigen Vereines STADTRADELN. 
 
Die nähere Modalitäten erfahren Sie unter www.stadtradeln.de . 
 
 
 
 
Frank Winter     Jochen Stoppenbrink 
 
Ratsmitglied     Sprecher der Ratsfaktion 
 

 
 

                                                                                                                           

Ortsverband HALLE (WESTF.) 
Fraktion im Rat der Stadt Halle 
 
Halle, den 05.02.2017 
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